
Einführung in den Inhalt der Oper „Lohengrin“ 
von Richard Wagner

Im Musikunterricht werden dir nacheinander zwei 
Plakate präsentiert (OHP), die auf eine Aufführung 
der Oper Lohengrin hinweisen. 

1. Beschreibe die Opernplakate (Bildbetrachtung) 
und entwickle Hypothesen über den Inhalt des Wer-
kes. Welche Erwartung wird beim Betrachter ge-
weckt?

2. Vergleiche die Plakate untereinander und zeige 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten auf. Welches 
Plakat erfüllt deiner Meinung nach seinen Zweck am 
besten?

3. Lies mindestens zwei der Inhaltsangaben (rechts 
auf dem Arbeitsblatt oder unter www.lohengrin-
minden.de/schulen bzw. http://de.wikipedia.org/
wiki/Lohengrin). Welcher der Texte gibt den Opern-
inhalt am schlüssigsten wieder?

4. Stelle Bezüge zwischen den anfangs gezeigten 
Plakaten und den Inhaltsangaben her. Welches der 
beiden Plakate nimmt stärker auf den Inhalt Bezug? 
Ist eine solche Vorgehensweise von Vorteil?

5. Betrachte die Bayreuther Szenenpostkarten 
(1980). Ordne sie begründet dem Operninhalt zu. 
Welche Postkarte passt nicht zum Lohengrin?

6. Fertige einen eigenen Plakatentwurf nach den 
Vorgaben im Musikunterricht an.

Operninhalt

Graf Telramund erhebt vor König Heinrich I. Klage 
gegen Elsa von Brabant. Er beschuldigt sie, ihren 
jüngeren Bruder Gottfried ermordet zu haben, um 
die Krone von Brabant für sich zu gewinnen.
Der König ordnet ein Gottesgericht an: Ein Zwei-
kampf zwischen Telramund und einem Freiwilli-
gen, der für Elsa streitet, soll über ihre Schuld oder 
Schuldlosigkeit entscheiden. Doch keiner will für 
Elsa eintreten. Da geschieht ein Wunder. Ein Frem-
der, den Elsa erträumte, stellt sich dem Kampf und 
besiegt Telramund. Der Unbekannte bietet Elsa die 
Hand zum Bund der Ehe unter der Bedingung, dass 
sie nie nach seinem Namen und seiner Herkunft fra-
ge. Damit obliegt Elsa allein die Entscheidung über 
das Bleiben des von den Brabantern als Helden um-
jubelten neuen Landesherrn.
Ortrud, die ihren Gatten Telramund zu der falschen 
Klage gegen Elsa veranlasst hat, schürt nach der 
Niederlage neue Rachepläne. Freundschaft und 
Mitgefühl heuchelnd, sät sie Zweifel gegen den na-
menlosen Ritter in Elsas Herz. Am darauf folgenden 
Hochzeitstag kommt es vor dem Münster zum Eklat. 
Ortrud und Telramund bezichtigen den fremden 
Helden der Zauberei und des Betruges. Noch einmal 
stellt er Elsa die Vertrauensfrage, die sie mit dem 
eindeutigen Bekenntnis zu ihrem Gatten beantwor-
tet.
Allein mit ihrem Beschützer kann Elsa dem Frage-
verbot nicht mehr standhalten. Im gleichen Moment 
dringt Telramund mit seinen Verschworenen in das 
Brautgemach ein, um den fremden Helden zu töten. 
Elsa selbst reicht die Waffe, von der Telramund töd-
lich getroffen wird. Der Fremde will sein Geheimnis 
nunmehr öffentlich enthüllen. Lohengrin offenbart 
vor dem König und den Landesvertretern seinen 
Namen und seine Herkunft. Ortrud triumphiert über 
das Scheitern seiner Mission. Doch der Triumph hält 
nicht an. Durch sein Gebet bewirkt Lohengrin die 
Rückkehr des totgeglaubten Knaben Gottfried, des 
rechtmäßigen Thronnachfolgers.

(Text- und Bildquelle: Semperoper Dresden (Website). Goog-
le (Bilder). Unterrichtsbaustein: Uwe Jacobsen, Mai 2009)
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